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Denkmalanlage Schloss Deutschkreutz 
 
 

Bundesland Politischer 

Bezirk

Gemeinde Katastralgemeinde GIS Verortungsdaten

(UTM-Daten)

Bgld. Oberpullendorf Deutschkreutz Deutschkreutz (33003) UTM 33

623727,50

5273129,99
 

 
 
 

 
 
 
 

Schloss Deutschkreutz liegt im Mittelburgenland, nahe der ungarischen Grenze. Die 
großzügige, ursprünglich von einem Wassergraben umgebene Renaissanceanlage wurde ab 
1625 von der ungarischen Adelsfamilie Nádasdy errichtet. Der mächtige vierflügelige, 
zweigeschossige Bau wird durch vorspringende, mit Zeltdächern gedeckte quadratische 
Ecktürme akzentuiert. Um den weitläufigen Hof öffnen sich die Trakte in beiden Geschossen 
in kreuzgratgewölbten Arkaden. Im Inneren sind zahlreiche wandfeste Ausstattungsdetails 
wie Stuck, Wandmalereien aber auch Türen mit Beschlägen aus der Erbauungszeit erhalten. 
Das Schloss beherbergt heute das Anton Lehmden-Museum. 
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